
6. Racket Center Jugend Tages LK-Turnier 
 Winterrunde 2017/2018 

 25.11-26.11.2017 powered by Dunlop Sport  
 
Veranstalter und Turniersportverein Racket Center Nußloch e.V. 
Ausrichter:  Walldorfer Straße 100    69226 Nußloch www.trcev.de  
Turnierausschuss:    Stev Kleine, Christine Eggensperger,   
Oberschiedsrichter: Stev Kleine   
Turnierleitung:  S. Kleine, Christine Eggensperger    Turniertelefon: 06224990935      
Genehmigung: vom Badischen Tennisverband erteilt  
Ballmarke:  Dunlop Fort Elite, 3 Bälle pro Spiel  
Nenngeld: Das Nenngeld beträgt 30,- € (inkl.Teilnehmergebühr DTB/BTV) ist von jedem Teilnehmer vor seinem ersten Spiel bei der Turnierleitung zu bezahlen.    
Bodenbelag:              Teppich (Bitte Schuhe mit glattem Profil mitbringen)  
Wettbewerb:  Jugend weiblich U12  Einzel LK 16 -23      
Austragungsmodus:  Gespielt werden 2 Gewinnsätze. Im Falle eines dritten Satzes   entscheidet ein Match – Tie – Break (bis 10) Es wird in 4-er Gruppen K.O. System mit Spiel um Platz 3 gespielt.  Einreihung der 4-er Gruppen erfolgt von der stärksten bis zur schwächsten LK. Bei LK Gleichheit dient das Anmeldedatum als Entscheidungsgrundlage.   
Teilnehmer:               Maximal 12 Teilnehmer.      
Spielbeginn:  Samstag ab 9.00 Uhr. Beide Matches finden entweder am Samstag oder    am Sonntag statt. Spielterminwünsche können geäußert werden.                                      
Meldung:  Meldungen erfolgen online über die Turnierplattform des BTV    oder unter www.trcev.de 
 
Meldeschluss: Montag, 18.11.2017  23:59 Uhr   
Auslosung:  Dienstag, 19.11.2017, 20.00 Uhr im Racket Center Nussloch     
Spieltermine: Spieltermine können über die Turnierplattform des BTV ab Mittwoch, den 20.11.2017 eingesehen werden. 



Preise: Jeder Teilnehmer, der seine beiden Spiele gewinnt, erhält Preise bzw. Gutscheine für den RC ProShop (www.rcproshop24.de)  
Ergebnisse: Ergebnisse und Fotos des Turniers werden gegebenenfalls im Internet und in der Presse veröffentlicht. Sollte das nicht gewünscht werden, bitten wir um schriftlichen Widerspruch.   
Turnierbestimmungen:  1. Teilnahmeberechtigt sind Spielerinnen und Spieler solcher Vereine die dem Badischen Tennisverband (BTV) angehören und die LK Kriterien des entsprechenden Wettbewerbes erfüllen. Spieler solcher Vereine, die nicht dem BTV angehören, können erst nach vorheriger Rücksprache mit der Turnierleitung beim LK-Turnier zugelassen werden. Teilnehmer ohne ID des DTB werden nicht zugelassen. 2. Gespielt wird nach den Regeln der ITF. Es gelten die Bestimmungen der Turnier- und Leistungsklassenordnung des DTB. In allen Spielen entscheidet der Gewinn von 2 Sätzen unter Anwendung der Tie-Break-Regel. Bei einem Spielstand von 1 : 1 Sätzen wird der entscheidende dritte Satz als Match-Tie-Break bis 10 Punkte gespielt. 3. Die Spieler sollten mindestens 15 Minuten vor Spielbeginn auf der Anlage sein und sich bei der Turnierleitung melden. Bei mehr als 15-minütiger Verspätung kann die Begegnung für den Verspäteten als verloren gewertet werden. Die Einspielzeit beträgt 5 Minuten. 4. Die Teilnehmer sind verpflichtet auf Ersuchen der Oberschiedsrichter das Amt des Schiedsrichters zu übernehmen. 5. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei mehr als 12 Anmeldungen entscheidet die Eingangsreihenfolge.  6. Der Turnierausschuss behält sich das Recht vor, Meldungen ohne Angabe von Gründen zurückzuweisen. 7. Das Nenngeld beträgt Euro 30€,- (inkl. 2€ Verbandsgebühr und 3€ DTB Gebühr) und ist von jedem Teilnehmer vor seinem ersten Spiel zu bezahlen. Das Nenngeld ist bei einer Absage nach der Auslosung an den Ausrichter zu zahlen. 8. Meldung erfolgen online über die Turnierplattform des BTV oder www.trcev.de 9. Der Turnierausschuss behält sich das Recht vor, ohne Nennung von Gründen die vorstehenden Bedingungen zu ergänzen. 10.  Die Spieler unterwerfen sich mit der Meldung der Satzung und den Ordnungen des DTB.  11.  Jugendliche, die an BTV-Veranstaltungen teilnehmen, müssen jährlich sportärztlich untersucht sein. Die Verantwortung für diese Untersuchungen sowie für die Teilnahme an den jeweiligen BTV-Veranstaltungen liegt letztlich bei den Sorgeberechtigten.  


